
Überraschungssieg gegen den TSV Mörsdorf 
 
Haunstetten(htr). Der FC Haunstetten hat in der Kreisklasse 
Neumarkt Süd zum Auftakt der Rückrunde überraschend gegen 
den Tabellenvierten aus Mörsdorf gewonnen. Der 2:1(1:0) Sieg 
war hochverdient und hätte bei konsequenter Chancenverwertung 
sogar noch höher ausfallen können. Trainer Tobias Meyer stand 
seit langem wieder der gesamte Kader zur Verfügung und die 
Mannschaft setzte seine Vorgaben optimal um. Aufstiegsaspirant 
Mörsdorf rechnete wahrscheinlich mit weniger Gegenwehr und 
kam nur mit Hilfe eines zweifelhaften Elfmeters spät zum An-
schlusstreffer.  
 

 
Haunstetten sprang höher als Mörsdorf: Auch Josef Mittermeier 
war hier obenauf.  
 
Für den FC Haunstetten begann das Spiel optimal. Bereits in der 3. Minute ge-
lang die Führung der Hausherren. Nach einem Abspielfehler in der TSV Abwehr 
legte FC Kapitän Lukas Betz quer in den Strafraum, wo Andreas Kluy un-
bedrängt zum 1:0 einschieben konnte. Die Gäste waren sichtlich überrascht 
über die forsche Spielweise der Haunstettner und brauchten mehr als 20 Minu-
ten, um den Schock vom frühen Rückstand zu verdauen. Doch dann waren sie 
dreimal knapp am Ausgleich dran. Bei einem Konter zielte ein TSV Stürmer 
beim Abschluss am Tor vorbei. In der 40. Minute trat TSV Spielertrainer 
Matthias Rascher zum Freistoß an. Sein Geschoss aus 25 Meter lenkte FC 
Torwart Andreas Huber mit den Fingerspitzen gerade noch über die Latte. Und 
kurz vor der Pause schlug ein FC Spieler einen Kopfball von TSV Torjäger Si-
mon Meixner  von der Torlinie. 
Auch der zweite Durchgang begann vielversprechend für den FC Haunstetten. 
Nach Kopfballvorlage von Lukas Betz lief Moritz Stufler in der 52. Minute alleine 
auf Torwart Patrick Gerner zu, zielte aber beim Torschuss zu hoch. Mit etwas 
Glück gelang 10 Minuten später dann doch das 2:0. Nach Balleroberung durch 
Tobias Mehringer hatte Thomas Horndasch freie Schussbahn. Er traf zwar nur 
das Bein eines TSV Verteidigers, doch den abgefälschten Schuss bekam Tor-
wart Gerner nicht mehr zu fassen. Den Gästen gelang nun überhaupt nichts 
mehr und Haunstetten hätte die Führung weiter ausbauen können. Einmal 
rutschte Kapitän Betz beim Torschuss mit dem Standbein weg, bei einer weite-
ren Chance landete der Ball nur am Pfosten. Schließlich hatte in der 80. Minute 
Maximilian Geyer freie Bahn, scheiterte aber am TSV Torwart. Ein etwas zwei-
felhafter Elfmeter ermöglichte den Gästen durch Marco Hofbeck in der 85. Minu-
te den 2:1 Anschlusstreffer, doch richtig zittern musste der FC Anhang um den 
verdienten Sieg nicht mehr.  
 
Haunstetten: Andreas Huber, Marco Mittermeier (46. Florian Ferstl), Maximilian 
Nuber, Lukas Schneider, Josef Mittermeier, Thomas Horndasch, Jonas Vogt, 
Andreas Kluy, Manuel Beck (46. Moritz Stufler), Tobias Mehringer, (70. Maximi-
lian Geyer), Lukas Betz 

Von Hubert Schneider 


